
 
GenderAlp! – Antrittsbesuch des Leadpartners Land 
Salzburg als Initialzündung beim slowenischen 
Projektpartner 
 
Vergangene Woche besuchte das GenderAlp! Leadpartner Team des Landes Salzburg das 
Urban Planning Institute of the Republic of Slovenia – einer der 12 internationalen 
Projektpartner des Interreg IIIB Projekts GenderAlp!. Projektleiterin Mag.a Romana 
Rotschopf – Frauenbeauftragte des Landes Salzburg – erklärt zu den Antrittsbesuchen 
des Leadpartners: "Neben den regelmäßigen internationalen Partnertreffen zwei mal im 
Jahr – wo wir unsere direkten Ansprechpartner und regionalen Projektverantwortlichen 
treffen -, ist es uns wichtig, auch das Team rund um die regionalen ProjektleiterInnen, 
die Vorgesetzten und die Rahmenbedingungen vor Ort kennen zu lernen und ein gutes 
'Gefühl' für die Arbeitskultur und Gegebenheiten bei unseren ProjektpartnerInnen zu 
entwickeln."  
 
GenderAlp! als Motor für innovative Prozesse  
Der slowenische Projektpartner Urban Planning Institute of the Republic of Slovenia – 
UPIRS konzentriert sich in seiner Beteiligung an GenderAlp! an Themenstellungen zur 
geschlechtergerechten Raumplanung. Die verantwortliche Projektleiterin vor Ort Dr.in 
Vlasta Vodeb sieht in der Mitwirkung an dem internationalen Projekt eine große Chance: 
"Derzeit ist im Bereich der Raumplanung in Slowenien vieles in Bewegung. Unser Institut 
ist maßgeblich an den neuen gesetzlichen Rahmenbedingungen für die Raumplanung und 
–entwicklung der kommenden Jahre beteiligt. Durch GenderAlpl! können wir einerseits, 
das Know-how der anderen PartnerInnen zu unterschiedlichen Bedürfnissen von Frauen 
und Männern an die Raumplanung in diese Prozesse bringen und andererseits dem 
Thema der bedarfsgerechten und zielgruppenorientierten Planung an sich eine Plattform 
geben."  
 
Kontakte und Know-how Austausch auf höchster Ebene 
Das GenderAlpl! Team wurde in Laibach von ranghohen VertreterInnen der interessierten 
Institute und Ministerien empfangen. Sowohl die Direktorin des UPIRS Kalliopa 
Dimitrovska als auch eine Vertreterin des Direktorats für Raumplanung des Ministeriums 
für Umwelt- und Raumplanung der Republik Slowenien nahmen sich für die Salzburger 
Delegation Zeit und waren von der Dimension und der Umsetzung des Projekts 
beeindruckt. 
 
Leadpartner gibt Impulse in regionalen Verwaltungen der Projektpartner 
Auch die geschäftsführende GenderAlp! Projektleiterin Mag.a Heidrun Wankiewicz zeigt 
sich  von dem Besuch begeistert: "Wieder einmal ist es uns gelungen, bei einem 
Partnerbesuch die Prozesse voranzutreiben. Als Leadpartner müssen wir auch Impulse 
geben und versuchen die Kernthemen von GenderAlp! – bedarfsgerechte Raumplanung 
und öffentliche Budgets für Frauen und Männer – in den Verwaltungen und bei den 
EntscheidungsträgerInnen zu verankern. Mit dem Antrittsbesuch in Slowenien ist uns 
erneut gelungen, die PartnerInnen vor Ort nachhaltig zu unterstützen." Bereits in 
Freiburg (D), München (D) und Lamoro (I) konnte der Leadpartner durch seine Präsenz 
die Projektarbeit vorantreiben und das Bewusstsein für die Wichtigkeit von innovativen 
und geschlechtergerechten Ansätze in Raumplanung und öffentlichen Budgets  
vorantreiben. 
 
Die nächsten Antrittsbesuche sind für September zu den Partnern in Belfort und Lyon (F) 
sowie nach Oberösterreich geplant. 
Informationen zu GenderAlp! finden Sie unter www.genderalp.com  
 
 
 

http://www.genderalp.com/


Facts & Figures 
 
EU-Programm: Interreg IIIB Alpine Space 
Projektlaufzeit: 2005 -2007 
Finanzierung: e 2,3 Mio. - 50% ERDF Fonds, 50% PartnerInnenstädte 
und -regionen 
PartnerInnen: 12 PartnerInnenstädte und -regionen aus Österreich, 
Italien, Deutschland, Frankreich und Slowenien + 12 Städte 
und Regionen mit Observerstatus 
Ziele: 
• Bewusstsein schaffen in den Bereichen geschlechtergerechter 
Raumplanung (Gender Planning) und Gender Budgeting 
zur Umsetzung von Gender Mainstreaming 
• konkrete Werkzeuge für EntscheidungsträgerInnen in Verwaltung 
und Politik erarbeiten 
• Netzwerk der Verwaltungen zum Austausch von Erfahrungen 
bei der Implementierung von Gender Mainstreaming aufbauen 
• Wissensdatenbank zu Qualitätsmanagement in Raumplanung 
und öffentlichen Haushalten unter Berücksichtigung der Gender 
Mainstreaming Strategie erarbeiten 
• Erfahrungsaustausch und Gute-Praxis-Beispielen über Gender 
Mainstreaming, Gender Planning und Gender Budgeting zwischen 
den PartnerInnen 
• Kommunikation der Ergebnisse der regionalen Projekte innerhalb 
des Projektrahmens 
Zielgruppen: EntscheidungsträgerInnen und ExpertInnen aus Verwaltung 
und Politik auf lokaler, regionaler, nationaler und 
transnationaler (EU und Alpiner Raum) Ebene 
Leadpartner: Land Salzburg 
Leadpartner-Consortium: Büro für Frauenfragen und Chancengleichheit 
- Raumplanung - Wirtschaft, Tourismus, Energie 
Kontakt: Büro für Frauenfragen und Chancengleichheit 
Michael-Pacher-Strasse 28, 5020 Salzburg, Österreich 
tel: +43/662/8042-4040 
e-mail: genderalp@salzburg.gv.at www.salzburg.gv.at/frauen; www.genderalp.com  
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